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2 Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Jntelligenz⸗Somtolr im Poſt⸗Lokal. 
5 Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 209. Mittwoch, den 8. 


September 1841. 


Be Angemeldete Fremde. 3 
Angekommen den 6. und 7. September 18414. \ 
Die Herren Kaufleute Elten aus Stettin, Schmidt aus Tilſit, Aronſon aus 
Berlin, Porion aus Bonn, Prins aus Stettin, Herr Gutsbeſitzer Bogen aus Mo⸗ 
krau, Herr Dr. med. Silbermann aus Stettin, Herr Partikulier Bielefeldt aus Pa⸗ 
tis, der Militair⸗Jutendant des erſten Armee⸗Corps Herr Henke aus Königsberg, 
log. im Engliſchen Haufe. Frau Excellenz Baronin und Geheimräthin v. Albedyll 
mit Familie und Gefolge aus Mitau, Herr Poſt⸗Juſpector Spangler aus Königs⸗ 
berg, log. im Hotel de Berlin. Herr Inſpector Klewer und Herr Steuer⸗Beamte 
Kolkowsky aus Königsberg, log. in den 3 Mohren. Herr Rentier Herr und Herr 
Oekonom Kannenberg aus Dramburg, Herr Landgeſtüts⸗Sekretair Kutzbach aus Ma⸗ 
nienwerder, Frau Poſt⸗Direktor Munkiewicz und Frau Lieutenant Dtuska aus 
Shizewo in Polen, Herr Magazin⸗Aſſiſtent Henſel aus Iuſterburg, log. im Hotel 
de Thorn. Frau Gutsbeſitzerin Chobelinski aus Polen, log. im Hotel de Leipzig. 
Die Herren Kaufleute Hirſchberg aus Bromberg, Zacharias aus Schwetz, Hert 
Apotheker Leinweber aus Thoin, Frau General⸗Majorin v. Goſtomiloff nebſt Gefolge 
aus Plock in Polen, log. im Hotel de St. Petersburg. Se 
eee ee > 
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AVE RTISSEME NTS. - 
1. Für die Lieferung des Bedarfs an wollenen Decken, Soden, Bettwäſche, 
Handtüchern und Krankenkleidern für die Garniſon⸗Anſtalten im Bereich des Iſten 
Atmee⸗Corps pro 1842, ſollen die Mindeſtfordernden ermittelt werden. 2 
‚Die Objecte und Orte der Lieferung find aus den Lieferungsbedingungen zu 
erſehen, welche in unferer Regiſtratur, bei dem hieſigen Train⸗Depot und den Mili⸗ 
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tair⸗Lazareth⸗Goſmitſſſignen zu Danzig, Thorn und Graudenz ausgelegt find. Kiefer 
rungs⸗Unternehmer werden erſucht ihre Offerten portofrei mit der Bezeichnung 
er „Offerte wegen Wäſche⸗Lieferung“ ; 
ERS verſiegelt bis zum 1. Oktober d. J. an uns einzuſenden, an welchem Tage in den 
e Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termin mit den Mindeſtfordernden, welche 
perſönlich erſchienen find, oder deren gehörig Bevollmächtigten hier zur Stelle, nit 
den Auswärtigen aber nach Umſtänden durch die genannten Lazareth⸗Commiſſioſn 
weiter unterhändelt und contrahitt werden fol. 5 ö — 
Königsberg, den 22. Juli 184 T. 5 ® 
Königl. Intendantur Erſten Armee⸗Corps. . b 
De Zur Vermiethung des Schleuſenhauſes hinter dem Kneipab, nebſt Stall 
und 11 Morgen 62 (JNuthen Magdeburgiſch an Land, von Martini 1842 ob, 
haben wir einen Lieſtatlons⸗Termin N 0 . = 
Sonnabend den ik. September d. J. Vormittags 11 Uhr : 5 
auf dem Rachhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. angeſetzt, 
Danzig, den 3. Auguſt 4841. „ 
5 f Oberbürgermeiſter, Vürgermeiſter und Rath. . 
3. Zur Verpachtung der Grasnutzung am rechten Ufer der Bäcke, längs dem 
Wege vom Teiche zu Tempelburg bis zur Grenze zwiſchen Wonneberg und Tein⸗ 
pelburg auf 1 oder mehrere Jahre vom nächſten Frühjahr ab, haben wir einen Li 
eitatious⸗Termin auf SR \ - ; f 


* 


| „ Min woch, den 15, September e, Vommtags 11 uhr, 1 
5 vor dem Herrn Ealeulater Rindfleiſch auf dem Rathhauſe angeſetzt. 1 


Danzig, den 31. Auguſt 1841. FR E 
Fizngfe Hber⸗Bürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rar. ö „ 
4% Zar Vermierhung; des Platzes Niederſtadr e 441. zum Trocknen von 
Wöſche, ſſeht ein Termin : „5 Br 
a ne Die 43. September e. Vormittags 12 Uhr e 
auf dem Nathhauſe bor dem Herrn Coutrolleur Schneider an. 7 
; Danzig, den 26. Auguſt 1841. 5 7 5 3 d 
. Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. i äh 
RR ieh FE IRETE FETT gel, Sin Fasz 77 
RT Die Verlobung ihrer älteſten Tochter Bertha mit dem Herrn Robert Mehl⸗ 
mann zeigen hierdurch ganz erzebenſt an C. M. Dueisuer und Frau. 
Danzig, den 6. September 1841. 85 d 
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6. Capt. James W. Maſſon ladet mit ſeinem Schiffe Ventute nach St. Par 
S tersburg, und iſt zur Mitnahme diverſer Güter bereit. Meldungen dieſerhalb wer⸗ 

den durch den Makler ‚Kern Seeger, fo wie im Comtojir des Herru Fr, Heyn an⸗ 
genommen. REN RR TER Ne EEE ST , 


ER 
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7. Im lithographiſchen Inſtitut von J. Gottheil (Langaſſe e 2000.) 

wird Beſtellung angenommen auf er 27 SE ans 
1950 DBoribriiich 1 
zun Unterricht im Schreiben für den Schul⸗ und Privatgebrauch; zweite verbeſ⸗ 
ſerte Auflage. Preis: bis zum 1. October e. 20 Sgr. — ſpäter I Kehle... Die 
erſten Bogen liegen zur Anſicht bereit. — Dieſe Vorſchriften find von Einer Kö⸗ 
niglichen Hochverordneten Regierung, in M 20. des diesjährigen Amtsblattes, 
und von dem Seminar⸗ Director Herten Steeger, im 2. Hefte des Volksſchulfreun⸗ 
des von 1841, ihrer Anordnung, kalligraphiſcher Aus führung und Wohl⸗ 
feilheit wegen, gelobt und empfohlen worden. 2 N 
3. Ein anftändiges. Mädchen von außerhalb ſucht ein Unterkommen als Ge: 
ſellſchafterin bei einer Dame, wie auch zur Führung der Wirthſchaft in der Stadt 
odet auf dem Lande, ohne Anſpruch auf ein bedeutendes Gehalt. Nachricht wird 


Ah: Ein Mädchen von guter Erziehung, die mehrere Jahre im Laden gedient 


8 


D, . Wohrumgs- Veränderung. & 


9 daß ich meine Leinewand⸗ u. Manufactür⸗Waaren⸗ 6 5 
9 Handlung vom Holzmarkt 2. nach der? 
5 


2 Sadewaſſer gegenüber verlegt und heute er⸗ 
offnet habe. . . 


. Für das mir bisher geſchenkte Wohlwollen meinen verbidlichſten Dank 
J abſtattend, bitte ich unter Zuſicherung der reellſten Bedienung und billigſten 109 
Preiſe, daſſelbe mir auch hier zu Theil werden zu laſſen, und bemerke ich 2 
2 D. nur noch, daß ich das Leinen⸗Waaren⸗Geſchäft ehen fo wie früher von der 720 
f Nenfracen bis zur feinſten Gattung, en gros und en detail fortſetzen % 
werde und das Manufactur⸗Waaren⸗Geſchäft mit mehrern Artikeln neu ſor⸗ — 
ö g RR C. A. f 


& tit habe. . 
2 Danzig, den 4. September 1841. 3 ; EN 
Aa SAALE E eee, 
11. Die Ausſtellung des Wallfiſches auf dem Holzmarkt wird nur noch 8 bis 
10 Tage bei herabgeſetzten Preiſen ſtattfinden, und zwar der iſte Platz 235 Sgr., 
und der te Platz 1. Sgr., welches dem hochverehrten Publiko hiedurch bekannt 
gemacht wird. . a BT 
\ b D 8 & 2 22 * (1) 


Lotzin. 


1928 — 


42. Ein fteikölmiſches Gut auf den Mittelhufen bei Königsberg in Pr., 44 
Meile von der Stadt gelegen, mit 315 Hufen Land culm. Maaß, einem maſſiven 
Wohngebäude von 10 Stuben, welches zugleich zur Gaſtwirthſchaft bisher benutzt 
worden iſt, ſowie vollſtändigen Wirthſchaftsgebäuden, ſaͤmmtlich neu, und complete 
tem todtem und lebendigem Supentarimm „ſteht ſogleich aus freier Hand zu veikgu⸗ 
fen. Näheres zu erfahren auf Langgarten W 250. a 


15. „Torf von anerkannter Gute, as Schäferei bei Olle 

iſt mit freier Anfuhr die Ruthe zu 3 Kthlr. 27 Sgr, zu beſtellen im Gewürzladen 

Langgaſſe W 2001. bei ; G. Rindfleiſch. 

rn 2 0 0 

14 | Theresa Gallici,- 

heute Eigenthümerin des ſo beliebten Panoramas in der erſten Bude auf dem Holz, 
markt, macht die ergebenſte Anzeige, daß es nur noch bis Sonntag den 12. geöff⸗ 
net bleibt. Ng. Hinzugekommen iſt: Der ſchreckliche Mord des Hochwürdigen 

Biſchofs v. Hatten in Frauenburg. Der Eintrittspreis iſt 2% Sgr. 
15. Ein Grundſtück im Danziger Werder, eine Meile von Danzig, mit 2 Hs 


16. Die an Herrn Schulz aus Berlin directe beſtellten Damen⸗Corſets und Bin⸗ 


den ſind eingegangen und abzuholen bei Focking, - > 
= Erdbeermarkt ME. 1343., an der Ecke des Breitenthors- 
17. „Eine blaue Geldbörſe mit etwas Geld und ein Uhrband iſt verloren. Der 


ehrliche Finder wird erſucht ſelbiges Poggenpfuhl h 151. abzugeben. 5 
18. er einen verlorenen Degenknopf Hundegaſſe M 332. bringt, erhält eine 
angemeſſene Belohnung. . SE, 
19. Donnerftag, den 9. d. M. Morgens 10 Ubr, ſoll ein für den Königl. Dienſt 
unbrauchbares Pferd der Zten Escadron Iten Leib⸗Huſaren⸗Regiments öffentlich meiſt⸗ 
bietend gegen gleich baare Bezahlung hinter der Reitbahn auf Langgarten verkauft 
Dient Das Pferd iſt Hellfuchs, Stute, 5 Fuß groß, 6 Jahr alt und iſt zu jedem 
Dienft geeignet. 3% ä 8 
20. Sollte ein Burſche Luſt haben die Buchbinderei zu lernen, der melde ſich 
beim Buchbinder Rino, Jopengaſſe M 727. ö 
21. Auf 1 niederungſch. Grundſtück a 2 Huf. 3 Morg., das für 4175 Rthlr, 
in d. Theilung angenommen u. 1500 the. verfich. iſt, werd. 2000 — 2500 Rthlr., 
auf 1 im Werder, 115 Meile von hier, mit 1 Hufe 10 Morg., das für 6000 Rthlr. 
angekauft, werd. 4000 -Ntblr. u. auf 1 niederungſch., mit bedeutend. Hakenbude, 
Krug, Grützmühle, Schmiede dc. nebſt 2 Morg. Land, Obſtgärten ꝛc., das für 3100 
Rthlr. gekauft iſt, werd. 1500 Rthlr., alles zur ef. Hypothek, geſucht durchs 
Commiff.⸗Bureau, Lauggaſſe 2002. : 2 
22. A bis 3 Penſionaite finden ſogleich oder zum 1. October, unter Beauſſich⸗ 
tigung ihrer Arbeiten, gute Aufnahme Poggenpfuhl % 383. bei z 
\ J. Ladewig, Wwe. 


x 


5 W Das am Montag d. 6. aioncirie Kon⸗ EB 
zꝛert u. Feuerwerk findet Dounerſtag, den 9. c. ſtatt. 5 „Bräutigam. 
ö sees BER >= 9999909 


Kunſt⸗Feuerwerk u. Konzert 1 


EBENE 


24. Das angekündigte große 
im Karmannſchen Garten findet heute den 8. September ſtatt. 


SSS 


27. 1 neu ausgebaut. Haus in der Hundegaſſe, mit 9 Zimmern, Hof, Hinter⸗ 
Haus ic, das 184 Rthlr. Miethe bringt iſt billig zu verkaufen und dürf. nur 8 — 
900 Nhl. auch weniger ausgezahlt werden. Näheres im Commiſſ.⸗Bureau, Lang⸗ 
gaſſe 2002. . . N = 
98, 500 Rthle. find auf ein ſtädtiſches Grundſtück zur erſten Hypothek zu be⸗ 
geben. Das Nähere Korkenmachergaſſe M 786. unten. 5 
29. Circa 10 Centner gußeiſerne geaichte Gewichte, fo wie einige gegichte Schef⸗ 
ſel⸗Maaße werden gekauft Hundegaſſe M 263. f : 
30. Das Haus Frauengaſſe M 852. mit 5 heizbaren Zimmern, 2 Küchen, 
einem Seiten» und Hintergebäude, gewölbtem Keller und Hofplatz, ſoll aus freier 
Hand verkauft werden. Die Kaufbedingungen ſind zu erfahren am rechtſtädtſchen 
Graben M 2087. a Ba 
Literarifbße Anzeige Er 
81. Wichtiges Werk. a 8 


Jn der H o man nischen Kunſt⸗ und Buchhandlung in Danzig, Jo⸗ 
pengaſſe M 598., iſt vortäthig: ; 


J. B. Mayer, (Profeſſor) | 
a Synonymiſches 
nd wet er b un c 


LER der 
Z ddieutſchen Sprache, 
oder kurzgefaßte, alphabetiſch geordnete Erklärung der vorzüglichſten ſinuberwandten 
Wörter der deutſchen Sprache, zum Gebrauche für Alle, welche richtig ſprechen und 
ſchreiben wollen. Groß Oetav. 76 Bogen carton. 2 Rthle. 15 Sgr. 
. Kempten, Daunheimerſche Buchhandlung. 5 
Die Sinnverwandtſchaft des unendlich reichen Wörterſchatzes unſerer deutſchen 
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Sprache verleitet leicht zu Fehlern in der Form des ſchriftlichen und mündlichen 
Ausdrucks der Gedanken. Ohne Kenntniß' der Synonymik unſerer Sprache wird 
Niemand den Geiſt derſelben erfaſſen, Niemand ihn für Stil und Rede ſich aneig⸗ a 
nen können. Diefes wird aber durch ohiges Werk ungemein erleichtert, da man au⸗ 
genblicklich die eigenliche Bedeutung der ſinnverwandkeu Wörter nachſchlagen kann, 
wobei man nicht blos den Urſprung und die unterſcheidenden Merkmale flunder⸗ 
wandter Wörter nachgewieſen findet, ſondern auch ihte Anwendung aus etafjifchen 
Stellen lergen kann Zu dieſem Gebrauche empfehlen wir obiges Werk vor allen 
andern deshalb, weil es bei weitem das wohlfeilſte iſt und well die Theilnahme, 
die es ſchon beim Erſcheinen der erſten Lieferungen in allen Gauen Deutſchlands 
fand, uns die Ueberzeugung gewährt, das es ſeinem Zweck vollkommen entſpricht. 


i ; Dermiet hungen. SET e e 
9% Schmiedegaſſe IE 232. find 2 freundliche Zimmer vis A vis, mit oder 
ohne Meubles an einzelne Herren zu vermiethen. a Ser / 
33. Hakelweik 2 813 eine Treppe hoch nach borne, iſt eine Stube mit auch 
ohne Meubeln an einzelne Perſonen vom erſten October zu vermiethen. i 

34. Eine Bude auf der Langenbrücke iſt ſofort zu vermiethen. Näheres darüber 
Johannisgaſſe M 1382. VVV SE 
35. Breite⸗ und Zwirngaſſen⸗Ecke e 1149, iſt eine große und freundliche 
Stube eine Treppe hoch nach vorne nebſt Küche ꝛe. zu vermiethen. 5 8 
36. Frauengaſſe e 837. iß die erſte Etage, beſtehend aus 1 Saal, Hinter 
ſtube, Seitengebäude, Küche, Boden, Keller, Apartement zum 1. Oetbr. zu vermiethen. 
3 Breltegaſſe M 1166. ift eine Stube an eine ruhige Dame zu vermiethen, 
38. Hintergaſſe e 125, iſt eine meublirte Oberſtube an einzelne ruhige Be⸗ 
wohner zu vermſethen und zum 1. October zu beziehen e BA 


SE Au e tee EEE? 
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Donnerſtag, den 9. September 1841, Mittags 12 Uhr, ſollen auf freiwllliges 
Verlangen vor dem Artushofe an den Meiſtbietenden verſteigert werden 
Verſchiedene Wagen⸗ und Arbeitspferde, Stuhlwagen, Kutſchen, 
Halbwagen, Droſchken, Arbelts wagen, Schlitten, complette Reitzeuge, 

Geſchirre, Zäume, Sättel, Ketten, Wagengeſtelle, Baumleitern und vier 
lerlei Stallgeräthe. i . E 

‚Die noch außerdem zum Verkauf mitzugebenden Gegenſtände, bitte ich zeitige 
bei mir anmelden zus wollen. J. T., Engelhard, Auctionator⸗ ER 
40. Montag, deu 13. September , ſollen, auf gerichtliche Verfügung und 
meren e Verlangen, im Auctions⸗Lokale in der Jopengaſſe, öffentlich berſteigert 
werden: Pi 3 W BER 

Einige Wand: und Taſchenuhren, 1 engl. Tiſchuhr, Spiegel, mahagoni, geſtri⸗ a 
chene und polirte Meubles aller Aft, gebraucht auch neu, Betten, Kiffen, Mattaz⸗ 


2 y 


El 1 > 


3 2ER 
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zen, Leib- und Bettwäſche, Gardienen, mancherlei Kleidungsſtücke, Pelze, Porzellan, i 

Fayance und Glas, Lampen, Inſtrumente, einige Bücher, Kupferſtiche und Lithogra⸗ SE 

phieen, plaxtirtes und lackirtes Tiſch⸗ und Zimmergeräthe, Kupfer, Zinn, Meſſing 

und vielerlei anderes Küchengeſchirr und ſonſtige nützliche Sachen. : 
Ferner: Eine Parthie Galanterie⸗ und kurze Waaren, neue Eifenwaaren, als: 
Sägen, Spaten, Hobeleiſen, Bratpfannen, Metallknöpfe u Pfeifendeckel, couleurte 
ſeinene Tiſchdecken, ausgezeichnete Piquees (Sans peins) und andere Manufakturen, 

eine Parthie 4 und 34 br. Montauer Lelnewand, Tuche in modernen gangbaren⸗ 

8 Farben und, für einzelne Kleidungsstücke, paſſenden Abſchuftten und N er 
Cireg 50 Rummſtücke und größere Faſtagen. 5 

IS En ’ J. T. Engelhard, Auectionator. 

5 Donnerſtag, den 16. September e., ſollen in dem Hauſe Hundegaſſe und 

; Melzetgaſſen⸗Ecke NZ 258. öffentlich durch Auction verkauft werden: Fr 
Silberne Taſcheuuhren, dito Eß⸗, Thee⸗ Punſchlöffel, Zuckerzangen, 1 Tiſch⸗ =: 

Secretaire, Linnen⸗ und Klei⸗ en 


Be > 5 . 3 
Ahr, Pfeilerſpiegel, mahag. und birken polirte Sophas, 

Matratzen, Leib⸗ 
Fayance u. Glas, 


derſchränke, Kommoden, Tiſche, Stühle, Bettgeſtelle, Betten und 
und Bettwäſche, Gardienen, Tiſchzeug, Kleidungsſtücke, Porzellan, 0 
Lampen, kupf, zinn, und meſſ. Geräthe, Küchengeſchirr und viele andere nützliche 
Sachen.. i "4 J. T. Engelhard, Auctionator. 
42. Mittwoch, den 15, September 1841 Vormittags 9 Uhr, werden die Un⸗ 
tetzeſchneten im Speicher „die Granate“ in öffentlicher Auction an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Cour, verkgufen: l Te. 
Die daſelbſt gelagerten Schiſſs⸗Inventarien⸗Stücke, beſtehend in 
Anker, Ankerketten und Tauen, ſchweren und leichten Troſſen, Wandten und 
Stagen, laufendem Gut, Mars⸗ Schooten und mehreren anderen Ketten, eiſernem 
Peitings⸗Gut, Giehn⸗, Talge⸗ und mehreren Blöcktu, Giehn⸗ und Talge⸗ Läufern, 
kupfenem Kochgeſchirr, 1 Ofen, 1 Glocke, mehreren Waſſer⸗ und Bierfäfleny See⸗ 
gels Compaß und Flaggen, altem Tauwerk und altem Eiſen, ſo wie noch mehreren, 
dium Schiffgebrauch, ſehr werthvollen Sachen. = RER 
m sur Hendewerk, Reinick, 
5 ö RER Mäkler. ü 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
UAUtobilia oder bewegliche Sachen. a 
= Neue holl. Heeringe, das „s a 2 Nthle, einzeln a 1% und A Sgr., beſte 
ſceleſche dito a 4 und 6 Pf fo wie jetzt erhaltene Neue Drontheimer 
Fektheeringe, im berſchiedenen Sorten, das 16. 25 Sgre, einzeln 3, 4 u. 6 
.: Stück 1 gr, empfiehlt. ; E. H. Nötzel am Holzmarkt. : 
ar a a > \ I. R 5 77 = 50 > 
a Stahlfedern in einer Auswahl von 40 Sekten zu 1 2 bis 20 . — 
0 2 SE SO DR > € 2 8 * a — er 5 RL 
= K. das Dutzend, empfiehlt . * Kabus 7 Langgaſſe M 407. 


ER eier 8 R ER 
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45. Bei der nahe bevorſtehenden Leipziger Meſſe verkaufe ich, zum zu räumen, 
nicht nur fertige Kleidungsſtücke, beſtehend in Roͤcken, Beinkleidern, 


. NA 5 a g 

eſten, in allen Stoffen, Makintoſhs ꝛc. zu herabgeſetzten Preiſen, ſon⸗ 
dern offerire auch Tuche aller Art, Beinkleider⸗ und Weſtenzeuge, gleichfalls zu ſehr 
billigen Preiſen, aufs Höflichſte. . : 
” Das Kleider⸗Magazin Heil. Geiſtgaſſe e 978. Setzkorn. 
46. Zwei Nachtigäle nebſt Gebauer ſind zum Verkauf Holzgaſſe Ne 9. 
TTT 
3 47. Die Tuchwagrenhandlung von Albert Oertell, 9 
Ö ns Lange und Wollwebergaſſen⸗Ecke IV 540., 6 
© empfiehlt ihr Lager von ausgezeichnet feinen, mittel und ordinairen Tuchen aus 
0 den ſolideſten Fabriken, zu den billigſten Preiſen. 8 
T. 


5 A 
46.  Racahoüt des Arabes, 

EL (durch die Franzosen bekannt geworden) \ 
ist ein so angenehmes und liebliches Getränk, dass es sich seit Kurzem in 
ganz Frankreich verbreitet hat. — Es ist nicht allein ganz ausserordentlich 
nährend, stärkend und leicht verdaulich, sondern auch sehr billig, denn auf 
+4 Maass Milch nimmt man nur 1 Loth von diesem Racahoüt des Araber 
und man hat dann für 6 Pfennige zwei Tassen des angenehmsten Getränks, 
welches wie die feinste Chocolade schmeckt. Für Gesunde sowohl, als für 
Stärkung Bedürfende, so wie auch für diejenigen, denen Caffee zu viel 
Wallung im Blute ınacht, giebt es kein schöneres und billigeres Nahrung« 


„ Wirklich Seht zu haben in Danzig bei a 
Oertell & Gehricke, — 


ä.... —— — , 


